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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 2

TuS Löhnberg 1909 III : TG 1848 Camberg II 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS Löhnberg 1909 III – 9:1 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des TuS Löhnberg 1909 III, als Dieter
Görlich das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TG 1848
Camberg II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Vetter,
Langer und Görlich, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange mit Schlicht / Kern ringen mussten Park / Vetter, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:4, 10:12, 11:13, 11:9, 11:3 niedergerungen hatten. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Langer / Görlich die Partie gegen Hanson / Ahmerkamp-Böhme noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chong-Woo Park hatte seinen Gegner Stephan Hanson beim
deutlichen 11:9, 11:8, 11:2 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Hans Vetter gewann
derweil sein Spiel gegen Thorsten Schlicht überzeugend in drei Sätzen. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Hennes Langer gewann am
Nachbartisch sein Spiel gegen Thomas Kern sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend,
in drei Sätzen. Kaum Chancen ließ Dieter Görlich bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin
Jutta Ahmerkamp-Böhme. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Es war ein langes
Spiel, bis Chong-Woo Park seine 2:3-Niederlage gegen Thorsten Schlicht quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Hans Vetter gelang es, Stephan Hanson im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln.
Hennes Langer machte mit Jutta Ahmerkamp-Böhme beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn
überließ Dieter Görlich seinem Gegner Thomas Kern beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2022 gegen den
TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen III, während die TG 1848 Camberg II am 14.10.2022 gegen
den TV 1905 Niederselters III antritt.

 Statistik:
 TuS Löhnberg 1909 III

Doppel: Park / Vetter 1:0, Langer / Görlich 1:0 
Einzel: C. Park 1:1, H. Vetter 2:0, H. Langer 2:0, D. Görlich 2:0 
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 TG 1848 Camberg II
Doppel: Schlicht / Kern 0:1, Hanson / Ahmerkamp-Böhme 0:1 
Einzel: T. Schlicht 1:1, S. Hanson 0:2, J. Ahmerkamp-Böhme 0:2, T. Kern 0:2


